
Montag
25. August 2025

359. Verlobter TagSamstag, 23. August 2025

ab 17 Uhr	 14. Flörsheimer Lebenslauf
	 DJK SC Flörsheim am Main
	 Anmeldung im Galluszentrum
	 Start der Läufe in der Kirchgasse
 	 unterhalb des Galluszentrums

6 Uhr 	 Eucharistiefeier St.-Gallus-Kirche 		
	

7 Uhr 	 Eucharistiefeier St.-Josefs-Kirche 		
		

9 Uhr 	 Festgottesdienst St.-Gallus-Kirche		
	 Predigt: Generalvikar des Bischofs 	
	 von Limburg, Domdekan Dr. Wolf-	
	 gang Pax

	 nach der Eucharistie-Feier

		 Gelöbnisprozession
		 durch die Straßen von Flörsheim

		 > Kirche/Hauptstraße
		 > Christkönigskapelle (1. Altar)
		 > Grabenstraße
		 > Hochheimer Straße
		 > Pestkreuz (2. Altar)
		 > Untermainstraße
		 > Lebenshilfe (3. Altar)
		 > Mainufer/Pfarrer-
		    Münch-Straße (4. Altar)
		 > Hauptstraße/St.-Gallus-Kirche
 	    (Abschluss mit „Te deum“ und
 	    sakramentalem Segen)

18 Uhr 	 Vespergottesdienst  
	 St.-Gallus-Kirche                    		
           	

Sonntag, 24. August 2025

17 Uhr	 „Großes Stadtgeläut“
	 St.-Gallus-Kirche mit acht Glocken
	 St.-Josefs-Kirche mit fünf Glocken
	 Evangelische Kirche mit drei Glocken

18 Uhr 	 Gedächtniskonzert
	 Musikverein 1954 Flörsheim a.M. e.V.
	 St.-Gallus-Kirche

anschl. 	 Gang zum Pestkreuz
	 Ecke Hauptstraße/
	 Untermainstraße

	 dort ökumenisches Abendgebet

Montag, 25. August 2025

Fotos: Stadt Flörsheim am Main

Rathausplatz 1



der Verlobte Tag rückt näher und mit ihm ein 
Wochenende, das für Flörsheim wie jedes Jahr 
ein äußerst wichtiges und besonderes ist. 

359 Jahre ist es nun her, dass unsere Vorfahren 
im Pestjahr 1666 das Gelöbnis ablegten, fortan zu 
Ehren der Heiligen Sebastian und Rochus jedes 
Jahr einen besonderen Festtag abzuhalten. 

Dies wurde in unserer Stadt stets eingelöst, auch 
in schwierigen Zeiten und gegen Widerstände 
und Repressionen, etwa während der Nazi-Dik-
tatur. 

Der Verlobte Tag ist so immer mehr auch zu ei-
nem Tag gegen die Angst und Erstarrung und ein 
Zeichen für das mutige und aktive Mitgestalten 
eines friedlichen Zusammenlebens geworden.

Über die Zeit sind in diesem Kontext eine ganze 
Reihe von Veranstaltungen um den Montag her-
um gewachsen, die untrennbar dazugehören. 

Vom Flörsheimer Lebenslauf über das große 
Stadtgeläut und das Konzert des Musikvereins 
bis hin zu verschiedenen Gottesdiensten und An-
dachten reicht die Palette. 

Im Mittelpunkt stehen natürlich auch in diesem 
Jahr die Prozession durch die Flörsheimer Stra-
ßen und der Festgottesdienst in der St.-Gallus-
Kirche, für den Domdekan Dr. Wolfgang Pax als 
Festprediger gewonnen werden konnte. 

Diese Vielfalt zeigt deutlich, dass die mit dem 
Verlobten Tag verbundene Thematik nichts an 
Aktualität eingebüßt hat. Vielmehr scheint es in 
unseren bewegten Zeiten notwendiger denn je, 
einen solchen stadtweiten Feiertag zu begehen, 
der über Konfessionen, Religionen und Genera-
tionen hinausreicht und zu Gemeinschaft, Frie-

den und Hoffnung mahnt.

Und so ist das diesjährige Motto des Verlobten 
Tages „Pilger der Hoffnung“, auch wenn es sich 
ganz bewusst an das Leitwort des noch von 
Papst Franziskus ausgerufenen Heiligen Jahres 
2025 anlehnt, universell und auf die gesamte 
Stadtgesellschaft bezogen zu verstehen.

Denn wenn unterschiedlichste Akteure aus Kir-
chen, Schulen, Jugendgruppen, Initiativen und 
Vereinen gemeinsam agieren und ein ganzes 
Wochenende gestalten, sind das Taten und Zei-
chen, die Hoffnung auf ganz praktische Art und 
Weise ausdrücken und weitergeben.

In diesem Sinne würden wir uns sehr freuen, 
wenn auch Sie dabei sind und den 359. Verlob-
ten Tag mit uns feiern. Es wäre schön, wenn wir 
uns sehen!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Bernd Blisch
Bürgermeister 

Friedhelm Meudt
Pfarrer von St. Teresa am Main

Inghild Klodt
Pfarrerin 
Evangelische Kirchengemeinde Flörsheim

 „Pilger der
Hoffnung“ 

Liebe Flörsheimerinnen
und Flörsheimer,


